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Baugeschichte  
1865–67 ließ der Rentier und Rittergutsbesitzer August Kabrun-Oberau hier eine 1geschossige 
Villa mit Halbgeschoß nach Entwürfen des Architekturbüro Ende & Böckmann errichten. Diese 
ist bis heute als `Villa Kabrun´ bekannt.  
 
1872 kaufte der Kaufmann Martin Levy das Haus und lebte dort bis zu seinem Tod 1911. Die 
Erben, darunter der Professor für Nationalökonomie Hermann Levy, traten das Grundstück 1925 
an den Chemiker und Industriellen Paul Mendelssohn-Bartholdy den Jüngeren ab, der eine neue 
`Villa Mendelssohn Bartholdy´ errichten ließ und 1927 bezog. 
1938 wurde die als jüdisch verfolgte Familie Mendelssohn-Bartholdy von den Reichsbehörden 
per Zwangsverkauf enteignet und musste emigrieren. Die nur wenige Jahre alte Villa wurde 
abgerissen. Auf dem Grundstück wurde von 1938 bis 1940 das Gebäude der Jugoslawischen 
Gesandtschaft errichtet (Entwurf Werner March).  
Die jugoslawische Gesandtschaft bezog das Gebäude im Oktober 1940, nutzte es aber nur für 
sechs Monate. Im April 1941 wurde der jugoslawische Staat zerschlagen. 
Zur weiteren Geschichte und für eine Baubeschreibung siehe bitte diesen Wikipedia-Artikel.  

Die Bauakten sind im Landesarchiv unter folgenden Signaturen gelistet: 
A Rep. 010-02 : 32200   1913-40 
A Rep. 010-02 : 32201   1935 - 1941 
 
Eigentümer  
1865 -72 Fabrikant und Rittergutsbesitzer August Kabrun 
ab 1872-1911 Kaufmann Martin Levy   mit Familie und Personal  
um 1915 Architekt Wachtel + Baustelle 
in 1920 laut Adressbuch immer noch Baustelle, auch noch in 1925 
1926-1938 Dr. Paul Mendelsohn-Bartholdy  
ab 1940 jugoslawische Gesandtschaft       
             
Mieter 
keine 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_Mendelssohn_Bartholdy_der_J%C3%BCngere
https://de.wikipedia.org/wiki/Geb%C3%A4ude_der_Jugoslawischen_Gesandtschaft_in_Berlin
https://www.landesarchiv-berlin.findbuch.net/php/main.php#41205265702e203031302d3032x14280
https://www.landesarchiv-berlin.findbuch.net/php/main.php#41205265702e203031302d3032x14281
https://sbd.schumann-portal.de/Person.html?ID=943


Bildmaterial 
1) Villa Kabrun 
Ein Blatt aus Architektonisches Skizzenbuch 1871, Heft IV   Digitalisat bei Wikipedia 

 

Etwa aus der gleichen Zeit um 1871 dieses Foto der Westfassade von Marie Panckow   

  
Digitalisat bei Berlinische Galerie 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Villa_Kabrun_AS.jpg?uselang=de
https://sammlung-online.berlinischegalerie.de/de/collection/item/209023/


Die Südseite. Aus dem Meydenbauerschen Meßbildarchiv. Nr. 947.2

 
Dieses Bild im Landesarchiv zeigt nur einen Ausschnitt des obigen Bildes 
Ein weiteres Bild der Südseite im Landesarchiv Berlin: F Rep. 290 (01) : III2090 

Die Nord- und Westfassade aus: Architektonische Bilderbogen. 18, 1888, Blatt 178  Digitalisat 
bei der Ohm-Bibliothek 

 
 
Eine weniger gute Ansicht der Nordseite: Nr. 947.1 aus dem Meydenbauerschen Meßbildarchiv.  
 
 
 
 

https://www.landesarchiv-berlin.findbuch.net/php/main.php#46205265702e203239302028303129x34022
https://www.landesarchiv-berlin.findbuch.net/php/main.php#46205265702e203239302028303129x34021
http://digital.bib-bvb.de/webclient/DeliveryManager?custom_att_2=simple_viewer&pid=17553156
http://digital.bib-bvb.de/webclient/DeliveryManager?custom_att_2=simple_viewer&pid=17553156
https://ns.gis-bldam-brandenburg.de/fotodb/view?docId=fto01011714.xml;query=Rauchstra%C3%9Fe;brand=default;doc.style=gridview;blockId=d32873e2;startDoc=1


weitere Außenansichten:  
Architekturmuseum der TU Berlin, Inv. Nr. F 16408 
Architekturmuseum der TU Berlin, Inv. Nr. F 15892 
Architekturmuseum der TU Berlin, Inv. Nr. 8217,065 
Architekturmuseum der TU Berlin, Inv. Nr. 8217,064 
ZI-0179-06-Th178364, Landesbildstelle Berlin 
ZI-0179-06-Th178363, Landesbildstelle Berlin 
 
Innenansichten beim Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege: 

 
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege, Inventarnummer 947.5 
 

 
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege, Inventarnummer 947.3 
 
Die Kassettendecke im Wohnzimmer: Inventarnummer 947.4 

https://doi.org/10.25645/fdpj-11f8
https://doi.org/10.25645/2hbs-bpq7
https://doi.org/10.25645/2emj-f4xf
https://doi.org/10.25645/22ch-js0z
https://g.co/arts/Q9kouSntYgV7beoQ6
https://g.co/arts/AQaKjYoZTZpDGMTm7
https://ns.gis-bldam-brandenburg.de/fotodb/view?docId=fto01011718.xml;query=Rauchstra%C3%9Fe;brand=default;doc.style=gridview;blockId=d32889e2;startDoc=1
https://ns.gis-bldam-brandenburg.de/fotodb/search?smode=advanced&sort=ort&text=Rauchstra%C3%9Fe&text-join=&text-exclude=&staat=&bundesland=&landkreis=&gemeinde=&ort=&strasse_haus=&objectname=&name_3100=&kuenstlername=&personname=&field_5932=&invnum=&standort=&datierung=&datierung-max=&datierung_extended=&datierung_extended-max=&best=
https://ns.gis-bldam-brandenburg.de/fotodb/view?docId=fto01011717.xml;query=Rauchstra%C3%9Fe;brand=default;doc.style=gridview;blockId=d32885e2;startDoc=1


 
Aus dem Architektonischen Skizzenbuch, Jahrgang 1871, Heft V. 

 

  



Vier Blätter aus: Allgemeine Bauzeitung, Förster, Wien. Vol. 32, Jahrgang 1867. 

 
 
bei Wikipedia 
 
 

 
bei Wikipedia 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Villa-Kabrun_Berlin_Blatt-17_Cut-View.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Villa-Kabrun_Berlin_Blatt-14_Floor-Plan.jpg


 
bei Wikipedia 
 

 
 
 
 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Villa-Kabrun_Berlin_Blatt-16_Frontal-View.jpg


2) Villa Mendelsohn-Bartholdy 
Das einzige bekannte Bild zeigt sie zu Beginn des Abrisses im Juli 1938. 

 
F Rep. 290 (01) : 0186568 
 
 
3) Jugoslawische Gesandtschaft  
siehe dazu 31 Pläne beim Architekturmuseum der TU Berlin 
 
Die Botschaft im Bau: picture alliance / SZ Photo | Scherl  Mediennummer 455531590 
Das Bild befand sich ursprünglich im Bestand des Scherl-Verlags, dessen Nachlass später von SZ-Photo gekauft 
wurde und seit 2025 über picture alliance vermarktet wird.  

 
 
Quellen 
- Hartwig Schmidt: das Tiergartenviertel. Baugeschichte eines Berliner Villenviertels. Die 
Bauwerke und Kunstdenkmäler von Berlin, Beiheft 4. Berlin 1981 
- Digitalisierte Berliner Adressbücher 1841 bis 1943. Zentral- und Landesbibliothek Berlin. 
- Wikipedia.de 
- geni.com 
- myheritage.com 
 
Diese Hausbiographie wurde von Alexander Darda im Rahmen eines Stipendiums (Sept. 2025 
bis Juni 2026) der Stiftung Preußischer Kulturbesitz zusammengestellt, das vom Verein zur 
Erinnerung an Johanna und Eduard Arnhold finanziert wurde. 
Nachträgliche Ergänzungen vorbehalten. 
 

 
 

https://www.landesarchiv-berlin.findbuch.net/php/main.php#46205265702e203239302028303129x34023
https://architekturmuseum.ub.tu-berlin.de/index.php?p=51&O=86846
https://search.picture-alliance.com/image/326580550

